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Entenfamilie sorgt für spektakulären
Unfall auf der A4!

Auffahrunfall auf der A4 in Mittelsachsen: Ein 61-jähriger
Fahrer bremst zu spät, nachdem eine Entenfamilie die

Fahrbahn überquert.

Großschirma, Deutschland - Ein kurzes, aber überraschendes
Tierdrama, das sich auf der Autobahn A4 bei Großschirma
entfaltete, sorgte am Donnerstag für Aufregung. Eine Familie
von Enten wagte den gefährlichen Schritt über die Fahrbahn in
Richtung Dresden. In dieser heiklen Situation entschloss sich ein
32-jähriger Fahrer eines Alfa Romeo, seine Geschwindigkeit zu
reduzieren, um die Tiere zu schützen. Zwei weitere Fahrer
reagierten ebenfalls zügig: Ein 34-jähriger Ford-Fahrer konnte
rechtzeitig bremsen. Leider war das Glück auf der Seite des
61-jährigen VW-Fahrers nicht so groß, denn er bremste zu spät
und fuhr auf den Ford auf, was einen Auffahrunfall zur Folge
hatte. Der durch diesen Vorfall verursachte Sachschaden an den
beiden Fahrzeugen beläuft sich auf rund 20.000 Euro. Zudem



wurden drei Enten verletzt, jedoch ist es bisher unklar, welche
Fahrzeuge tatsächlich mit den Tieren kollidierten, wie Tag24
berichtet.

Doch was passiert, wenn ein Tier auf der Straße ein Auto zum
Bremsen zwingt? Die Verkehrsteilnehmer tragen die
Verantwortung für ausreichenden Abstand zum Vordermann,
und sollte ein Tier auf der Straße auftauchen, sind sie
verpflichtet, eine sorgfältige Interessenabwägung vorzunehmen.
Ein starkes Bremsen ohne zwingenden Grund kann als
Verkehrsverstoß gewertet werden – es sei denn, es geht um das
Leben eines Tieres. In Deutschland gilt seit einiger Zeit, dass das
Überfahren von Kleintieren nicht mehr als die erstrebenswerte
Lösung gesehen wird. Diese Gesetzesänderungen spiegeln sich
im Bürgerlichen Gesetzbuch wider: Tiere sind keine Sachen, und
bei der Heilbehandlung von Wirbeltieren hängen die Kosten
nicht vom Wert des Tieres ab, wie anwalt.de ausführlich
beschreibt.

Rechtliche Rahmenbedingungen

Die Verantwortung der Fahrzeugführer wird in solchen Fällen
besonders deutlich. So hat gerade die Entscheidung des
Amtsgerichts Dortmund gezeigt, dass Bremsen für ein Tier wie
eine Taube keinen Verstoß gegen die Straßenverkehrsordnung
darstellt. Grundsätzlich können die Folgen sicherer Fahrweise
und verantwortungsvoller Tierbehandlung sowohl für den
Straßenverkehr als auch für die Tierwelt bedeutend sein. Und
wenn wir schon von der Verantwortung sprechen: Die Halter von
Tieren müssen sicherstellen, dass ihre Tiere ausreichend betreut
werden, um Risiken im Straßenverkehr zu minimieren.

Dieser schockierende Vorfall auf der A4 zeigt, wie wichtig ein
vernünftiger Umgang mit Tieren im Straßenverkehr ist.
Immerhin kämpfen nicht nur unsere Haustiere, sondern auch
Wildtiere täglich gegen die Gefahren des Straßenverkehrs. Wie
die Deutsche Wildtierstiftung erläutert, gibt es beste
Chancen, die Gefahrenpunkte für Wildtiere im Verkehr durch
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geeignete Maßnahmen zu entschärfen. Unterführungen und
spezielle Wildbrücken könnten hier einen enormen Unterschied
machen, und die Förderung einer lebendigen Natur trägt zum
Schutz aller Lebewesen bei.

In Anbetracht dieser Vorkommnisse bleibt zu wünschen, dass
Verkehrsteilnehmer und Tierhalter künftig bewusster mit der
Thematik umgehen und sich gegenseitig unterstützen – für ein
harmonisches Miteinander auf den Straßen.
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